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Was iſt Demokratie
Ueber die Weltanſchauung der Demo

kratie veröffentlicht Abg Erkelenz im Regulator
einen Artikel dem wir folgendes entnehmen

Die Demokratie iſt die Herrſchaft des Rechts
des Rechts das mit uns geboren iſt Des Rechts das der
Staat und die Moral verkünden und das als freie Pflicht
anerkannt wird Des Rechts das uns die innere Vernunft
verkündet und lehrt Des Rechts das die Gewalt haßt das
die Gewalt nur in eine Hand legt nämlich in die des demo
ſelnen Staates der der Gewalt bedarf um das Recht zu

ützen

Demokratie heißt Meinungsfreiheit heißt
glauben daß alle Menſchen genug und genügend guten
Willens ſind das rechte zu ſuchen und darnach zu handeln
Der irrende Bruder ſofern er nicht Verbrecher iſt ſoll durch
Belehrung durch gutes Beiſpiel überwunden werden nicht
durch Gewalt und Waffen und Hunger

Demokratie heißt ſoziale Pflicht Nicht der ein
zelne Starke Brutale Rückſichtsloſe ſoll ſich nach Kräften
ausleben Er ſoll die Grenzen ſeiner Jchſucht erkennen ler
nen wo das Wohl das Recht die Freiheit der anderen dabei
auf dem Spiele ſteht Demokratie iſt deshalb der Ausgleich
zwiſchen dem Recht des Einzelnen und dem Recht der andern

er demokratiſche Staat iſt die rechtliche Form dieſes Aus
gleichs Demokratiſcher Staat und ſozialer Staat iſt des
halb dasſelbe Es ſind nur zwei Seiten einer Sache

Schon daraus ergibt ſich auch warum der demokratiſche
Staat kein Staat der Anarchie und Unordnung ſein
darf Demokratie heißt freigewählte Disziplin Der alte
Zar Nikolaus und der neue Zar Lenin ſind bezw waren
Anhänger der Auffaſſung daß Disziplin nur durch Gewalt
in die Menſchen hineingebracht werden könnte Mit allen
Gewaltmitteln der Polizei des Heeres der Waffen müſſe
man ſtarke Reihen um die Menſchen ſchlagen damit ſie in
Reihe und Glied bleiben Der Demokrat iſt auch hier Opti
miſt traut trotz mancher ungünſtigen Erfahrungen den
Menſchen zu daß ſie ſich freiwillig einfügen daß ſie Dis
rn als ihre Pflicht in der Freiheit betrachten und frei
willig üben Deshalb kann niemand den unſozialen d h
undisziplinierten Menſchen mehr haſſen wie der Demokrat
Deshalb kommen die Proteſte gegen den Schieber und

u aber auch wilde Streiks in lebenswichtigen
Betrieben ſtets in erſter L
kratie

inie aus dem Lager der Demo

Demokratie heißt gleiches Recht für alle Was
nicht dasſelbe iſt wie Gleichheit aller Die Gleichheit iſt
ein kommuniſtiſches kein demokratiſches Prinzip Der De
mokrat will nicht alle Menſchen über einen Kamm ſcheren
Er will Jndividualität Einzelperſönlichkeiten die ſich ihres
beſonderen Wertes bewußt ſind Eine Welt in der jeder
Menſch innerlich und äußerlich ſo wäre wie alle andern
wäre das langweiligſte Waiſenhaus wäre eine Strafan
ſtalt Aber der Unterſchied unter den Menſchen ſoll nicht
aus einem Klaſſenrecht der Geburt erwachſen Der Graf
ſoll nicht Graf bleiben weil er in der gräflichen Wiege ge
boren ward Sondern hier ſollen Tüchtigkeit Fleiß ehrlicher
Jdealismus entſcheiden Hier liegt der vornehnmlichſte

W wiſchen der Demokratie und dem Konſervativis
mus Damit aber jeder Tüchtige ſich empor arbeiten kannpor der Staat vafur ſorgen daß alle gleiches Recht haben

J h gleiche Vorausſetzung um ſich empor
fönnen

Demoeokratie heißt das Menſchenrecht auf Ei
t um al le Hier beſteht ein weſentlicher Unter

arbeiten zu

chied zwiſchen der Demokratie und dem vulgären Sozialis
ch gerade in der Arbeiterſchaft breit macht

Einigkeit beſteht zwiſchen beiden daß die bisherige Vertei
lung des Eigentums ungerecht iſt und beſeitigt werden muß
Der vulgäre mißverſtandene Sozialismus will zu dieſem
Zweck das Eigentum allen wegnehmen und es dem Staate
oder einer ähnlichen Stelle übertragen wo es allen gehört
Tatſächlich gehört es dann niemand da dann nirgendwo ſo
viel geſtohlen und verſchleudert wird wie im Staatsdienſt
Der Demokratiſche Sozialismus geht deshalb umgekehrt vor
Sr will das Eigentum nicht allen nehmen ſondern will es
allen geben Jeder ſoll Anrecht darauf haben jeder ſoll
Eigentum beſitzen

mus der

Ausführung des Entwaffnungsgeſetzes
Der Beirat des Reichstages zur Durchführung

des Geſetzes über die Entwaffnung der Bevölkerung trat am
Sonnabend zur Beratung der erſten i
en zuſammen Reichskommiſſar Dr Peters erläuterte die
ompetenzfrage Seine Aufgabe ſei zu entwaffnen

wer Waffen hat ob das die Organiſation
Eſcherich oder ein Kegelklub ſei Er ſei Reichs
polizei miniſter und nicht Reichs vereins miniſter Er

e alſo die Auflöſung der Organiſation Eſcherich nicht in
einer Kompetenz Er iſt innerlich überzeugt daß die Ent

waffnung erfolgen müſſe ſelbſt wenn die Entente da nicht
zwingen würde Als erſter Redner aus dem Beirat ſprach
der Sozialdemokrat Stelling Er hält es für ſelbſtver
tändlich daß nicht mit gepanzerter Fauſt ewerde Es muß alles darangeſetzt werden die Waffenab
liefening auf n Wege zu erreichen

g Dr Roſenfeld A S unterſtützt durchaus
dieſe Auſſaſung Er vermißt in den Ausführungsbeſtim
mungen die Zuziehung verſchiedener Bevölkerungsteile beider S fnung

eichskommiſſar Peters Die Organiſation Eſcheriſch
fällt unter die Beſtimmungen der Ausführungsbeſtimmungen ſoweit ſie Waffen hat Es iſt an

f

lich eine auf alle Fälle paſſende Beſtimmung in die Aus
führungsanordnung einzufügen denn man könne die von dem
Oberpräſidenten von Oſtpreußen geſchaffene Grenzſchutz
organiſation nicht ebenſo treffen wie Organiſationen im
Lande Auch die Ablieferungspflicht kann nicht einheitlich
Hirſſert werden Man kann nicht vor jedem Gemeindehaus
kaſſen von ſchwerer Munition abliefern und dort aufbe

wahren laſſen Es kann Fälle geben wo dieſe Munition von
ſachverſtändigen Perſonen abgenommen werden muß Die
Waffen müſſen abgeliefert werden ob dieOrganiſation von Herrn Eſche rich oder von einem harm
loſen Kegelklub kommt Jn Preußen dürften die Re
gierungspräſidenten zu Bezirkskommiſſaren er
nannt werden in den kleinen Bundesſtaaten wird man
Landeskommiſſare einſetzen Die abgelieferten
Waffen müſſen zum Gebrauch untauglich gemacht werden

Ein ſächſiſcher Regierungsvertreter erklärt daß
ſeine Landesregierung die allergrößte Aufmerkſamkeit den
Organiſationen nach dem Muſter der von Eſcherich geſchaf
fenen widmet Die letztere werde in Sachſen aufgelöſt

Abg Roeſicke Deutſchnat erklärt daß es ein Bruch
der Koalitionsfreiheit ſei wenn gegen die Orgeſch vorgegan
gen werde Das ſei eine gewerkſchaftliche Organiſation

Abg Brünighaus D Vpt iſt völlig eines Sinnes
mit Roeſicke Er proteſtiert gegen das Vorgehen der preußi
ſchen Behörden die im Widerſpruch mit Verfaſſung und
Reichsgeſetzen ſtehen ſollen

Die Vertreter Braunſchweigs und Badens erklären daß
in ihren Ländern eine Wirkſamkeit der Organiſation nicht
feſtgeſtellt ſei Sollten aber ähnliche Organiſationen auf
treten ſo werde mit aller Schärfe gegen ſie vorgegangen
werden

Reichskommiſſar Pe ters weiſt auf die Schwierigkeiten
vie die Durchführung eines ſolchen Geſetzes mit ſich bringt
hin Hierauf wird in die Spezialdebatte Eine
Reihe von Anträgen ger beiden ſozialdemokratiſchen Par
teisn m abgelehnk Dagegen wird gegen die beiden
ſoziüldemokratiſchen Parteien und gegen den Einſpruch des
Reichskammiſſars von allen bürgerlichen Parteien ein An

S Roeſicke angenommen der verlangt daß die
kulriegenden Güter und Dörfer nicht ſo

fort gentwaffnen ſind damit ſie nicht der inMajfen ſtarrenden Umgebung ſchutzlos preisgegeben ſeien

ationen deren Vorſtan er Leitun eits zur Anmel
dung der Waffen verpflichtet ſind nicht ihrerſeits noch ein
mal eine beſondere Anmeldung zu erſtatten haben ſollen

Der Ausſchuß erteilte in ſpäter Abendſtunde den Aus
führungsbeſtimmungen ſeine Zuſtimmung

Das Entwaffnungsgeſetz iſt jetzt nicht nur in
Kraft ſondern auch in Wirkſamkeit

Zur Lage in Oberſchleſien
Tarnowitz 239 Auguſt Im Kreiſe Tarnpvwitz

kommt es ſtändig zu ſchweren Ausſchreitungen Ueber
fälle auf Einwohner Förſtereien und Wirtſchafts
inſpektoren Entwaffnung von Gendarmeriepoſten und
Mißhanödlung von Lehrern wiederholen ſich ſtändig
Das Bahndorf Lariſchhof wurde ausgeplündert das
Vieh geſtohlen

Gleiwitz 22 Auguſt Aus dem von den Polen
beſetzten Gebiet im Kreiſe Kattowitz und Beuthen ſind
im Laufe des Sonnabend abend 5000 Flüchtlinge hier
eingetroffen 4000 wurde heute nachmittag nach Kandrzin
weiter beſördert wo der Verband heimattreuer Ober
ſchleſier zur Unterbringung und für e ſorgt
Jnzwiſchen treffen neue Flüchtlinge aus dem Kreiſe
Pleß ein die in Gleiwitz geſammelt und ebenfalls nach
Kanoòrzin befördert werden

Schwere Ausſchreitungen gegen
Franzoſen in Breslau

Breslau 22 Auguſt Jn Breslau iſt es zu bedauerlichen
Ausſchreitungen gegen Franzoſen gekommen Ein Auto mit
S Mannſchaften durchfuhr die Stadt und erlitt
am Ring eine Panne Hinzukommende Studenten ſtürzten
ich auf das Auto und zerſchnitten einige Reifen ſo daß das
uto nicht weiterfahren konnte Die Franzoſen mußten zu

ihrer eigenen Sicherheit in Schutzhaft genommen werden
ährend des entſtandenen Tumults wurden auch die ande

ren Reifen zerſchnitten Der franzöſiſche Offizier Lunart
erhob Beſchwerde beim Polizeipräſidenten Die eingeleitete
Unterſuchung iſt noch nicht abgeſchloſſen Der Polizeipräſi
dent von Breslau hat an die Bevölkerung einen Aufruf ge
richtet unter allen Umſtänden Ruhe und Beſonnenheit zu
bewahren da aus derartigen Exzeſſen der deutſchen Re
gierung die größten Schwierigkeiten erwachſen müßten

Die ruſſiſchpolniſche Frage
Paris 23 Auguſt Noch einer Havas Meldung aus

Mins ſollen die Vorfriedens Waffenſtillſtands Verhandlun
gen t voranſchreiten Man ver daß die Waffen
ſtillſtands Verhandlungen weitergeführt werden können
j aber unter Bedingungen die ein Vorgehen der ruſſiſchen

wir

Armee gegen General Wrangel unmöglich machen

Kopenhagen 22 Auguſt Aus Warſchau wird be
richtet Die polniſchen Delegierten ſind nach Minsk mit
folgendem Programm abgereiſt Polen beanſprucht r
e I die Gebiete die von einer polniſchen und katholiſchen

evölkeru
ſein Intereſſe für das Schichſal der
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ß er wurde noch e daß Migede von Organi
o r
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Königreichs Polen dadurch beweiſen daß es für ſie freies
Selbſtbeſtimmungsrecht verlangt Die Sowjet
regierung muß volle Garantien in dieſem Punkte leiſten

Amſterdam 22 Auguſt Nach einer Londoner Meldung
entwickelt ſich die polniſche Gegenoffenſive ſo erfolgreich daß
in gewiſſen politiſchen Kreiſen bereits die Beſorgnis ge
äußert wird daß Polen zu weit gehe Lord Aber
non und Juſſerand haben ſich von Poſen nach Warſchau hbe
geben um mit General Weygand deſſen Anfichten jetzt in
Polen maßgebend ſeien über die Möglichkeit der Feſt
ſetzung der äußerſten Grenze des polniſchen Vor
marſches zu ſprechen Marſchall Foch der der Urheber der
ſtrategiſchen Pläne ſein ſoll hat ſich gegen einen weiteren
Vormarſch auf ruſſiſches Gebiet ausgeſprochen ebenſo wie er
gegen den früheren Vormarſch gegen Kiew geweſen iſt Er
ſei der Meinung daß die Volen ſich darauf beſchränken müß
ten das ethnographiſche Polen von den roten
Truppen zu ſäubern

Weſtminſter Gazette äußert ſich ſehr ſcharf über die
Ereigniſſe in Polen Das Blatt meint die Entente ſollte
jetzt eingreifen und Polen eine Grenze ſtellen über die
hinaus es nicht darf und auf Grund welcher ein Friede ge
ſchloſſen werden müßte Jtalien und Großbritanien ſind ſich
einig über die gerechten Bedingungen und daher haben die
z Polen keine Veranlaſſung mehr zu verlangen

Lloyd George und Göolitti
Luzern 23 Auguſt Zwiſchen Lloyd George und

Giolitti fanden geſtern zwei Beſprechungen ſtatt hauptſäch
lich über die r uſſiſch pol niſche Frage Jhr Ergeb
nis ſoll heute formuliert werden Heute iſt auch eine be
deutſame Erklärung Lloyd Georges hinſichtlich der Durch
fuhr von Kriegsmaterial durch das Danziger Gebiet zu er
warten Das Recht der Durchfuhr von Waffen durch Danzig
kann völkerrechtlich nicht beſtritten werden Das Problem
kompliziert ſich aber da die Danziger Arbeiter das Aus
laden verweigern Lloyd George ſteht auf dem Standpunkt
daß engliſches Militär nicht zum Ausladen benützt werden
dürfe weil das einen Kriegsakt gegen Rußland bedeuten
müßte und deshalb im Gegenſatz zu Lloyd Georges Unter
hauserklärungen ſtehe Weiterhin verlautet Giolitti habe
nor ſeiner Abreiſe den ſozialiſtiſchen Führern das Ver
ſprechen gegeben in Luzern ſeitens Jtaliensdie An
erkennungder Sowejet regierung auszuſprechen
Es wird angenommen daß Lloyd George dieſe Erklärung
Italiens zur Kenntnis nimmt ohne vorläufig ſeitens Eng
lands eine beſtimmte Erklärung in dieſer Frage abzugeben

Vor einer Kabinettskriſe in Frankreich
Zürich 22 Auguft Jn hieſigen politiſchen Kreiſen hält

ich das Gerücht daß der Sturz Millerands wegen
er Anerkennung des Generals Wrangel be

vorſtehe Einige ſchweizeriſche Zeitungen beſchäftigen
ſich bereits eingehend mit dieſer Frage und melden daß
Millerand dieſen Schritt gegen den Willen des Landes und
der Nation getan habe Da das Parlament nicht tagt und
der Präſident der Republik wegen ſeiner Krankheit nicht
fähig iſt ſeine Funktion auszuüben beſitze Millerand für
einige Wochen eine geradezu abſolutiſtiſche Macht Er ſei
ſich deſſen auch bewußt und wollte in dieſer Zeit einige
ſeiner Lieblingspläne verwirklichen Damit habe er aber
einen ſtarken Gegenwillen im Volke und auch in allen poli
r ger Kreiſen Frankreichs und beſonders Englands aus
gelöſt

Telefunkenverkehr zwiſchen Deutſchland
und Nrgentinien

Berlin 22 Auguſt Wie die Dena aus beteiligten
Jnduſtriekreiſen erfährt iſt in abſehbarer Zeit die Auf
nahme des drahtloſen Telegraphenverkehrs zwiſchen Deutſch
land und Argentinien geſichert Bekanntlich hatte die
Firma Siemens Schuckert von der argentiniſchen Regierung
Konzeſſionen erhalten zwecks Herſtellung und Betrieb radio
telegraphiſcher Stationen Jn Anlehnung an dieſe Kon
zeſſionen hat ſich in Argentinien eine Compania Radio Tele

Argentina gebildet an der von deutſcher Seite die
eutſche und die Dresdener Bank ſowie die Geſellſchaft für

drahtloſe Telegraphie beteiligt ſind Da die zur Betriebs
aufnahme erforderlichen techniſchen Geräte in Deutſchland
bereits fertig geſtellt ſind und es nur noch deren Aufſtellung
in Argentinien bedarf dürfte die deutſch argentiniſche Tele
ſunkenverbindung in nicht zu ferner Zeit eine Tatſache ſein
Die oben erwähnte argentiniſche Geſellſchaft fordert zur
Zeichnung von Vorzugsaktien die in Höhe von 3 Millionen
Wer emittiert werden in der ganzen Preſſe des Landes
auf

Kieſenſchiebungen in Heeresgut
Wie der Berl Lok Anz wiſſen will hat die ge

meldete roßer Verſchiebungen von Heeresamaterial ihre am de Beſtätigung erhalten Es han
delt ſich um Schiebungen allergrößten Umfanges Die
Haupttäter ſind Ausländer die auf allen nur denkbaren
Schleichwegen Heeresmaterial für Polen aufkauften Es
g n den Erfaſſungsbeamten des Reichsſchatzminiſte
riums Hunderte von zerlegten Flugzeugen zu beſchlag
nahmen desgleichen Waffen und Ausrüſtungsgegen

erte von vielen Millionen Den erſten
Fingerzeia zur Aufdeckung dieſer umfangreichen Dieb



ſtähle und Schiebungen von Heeresgut erhielt die
ehörde in r Dort war ein Mann wegenne Deliktes in Haft genommen worden für den

bald darauf ein Paket mit Lebensmitteln abgegeben
wurde Als es durchſucht wurde fand man darin ein

h an Tauſendmarkſcheinen und verſchiedene
wertvolle Brillantringe Die Ermittelungen ergaben
dann daß der Häftling zu einer Schieberbande gehörte
und durch Beſtechung der Gefänigsbeamten verſuchen
ſollte aus dem Gefängnis zu entkommen Die Bande
hatte u a Verbindung zu Waffendepots und Beklei
dungsämtern und verſuchte hier Waffen Munition
Patronenhülſen Konſerven und Bekleidungsſtücke ma
Polen zu verſchieben Ein Teil des Gutes war bereit
zu den Sammelſtellen der Bande in anderen Städten
abgegangen oder dürfte noch auf Eiſenbahnen rollen

i Ermittlung dieſer Güter iſt außerordentlich
chwierigGlelchgeitig kamen die Erfaſſungsbeamten einer von

derſelben Bande verſuchten Verſchiebung von Waffen
und Flugzeugen auf die Spur Bereits vor einigen
Tagen ſtellte ſich heraus daß in der Gegend von Wit
tenberg und Halle wiederholt Flugzeuge auf
ſtiegen und nicht wiederkehrten Dieſe Flugzeuge ſind zu
anſcheinend von den Polen aufgekauft worden und
haben die deutſche Oſtgrenze überflogen Es ſoll ſich
um 16 Fokkermaſchinen zu handeln die auf dem
Luftwege nach Polen Art ſind Allerdings ſteht in
dieſem Falle noch nicht feſt ob es ſich um Maſchinen
aus der Fluginduſtrie oder um Heereseigentum han
delt Anders dagegen liegt die Sache bei einer weiteren
Schiebung die in die Gegend von Weimar weiſt
Dort iſt der Verſuch gemacht worden gleich über hun
dert Flugapparatee zu verſchieben die aus militäriſchen Beſtänden ſtammen Ein Teil konnte zwar
beſchlagnahmt werden ein anderer Teil iſt noch
nicht gefunden Die n heker deren Zahl ſehr groß
ſein dürfte konnten bisher noch nicht ermittelt werden

Deutſches Reich
Zum Selbſtmord des Prinzen Joachim Wie die RN

Berl Ztg meldet hat ſich die Witwe des Prinzen Joachim
von Preußen mit einem Herren Guerard verlobt Guerard
iſt ein Deutſcher der große Fabriken bei Brandenburg be
ſitzt und in ſeiner erſten Ehe mit der Sängerin Salvatini
verheiratet war
Ein Salvarſanſchmuggler verhaftet Der aus den Kriegs
jahren bekannte däniſche Groß Schmuggler Lorenz Hanſen
Preuß wurde von der Kriminalpolizei in Kolding dabei ab
gefaßt als er die Vorbereitungen zu dem Verſuch machte

76 Mengen Salvarſan und Kokain über die Grenze zu
ſchmuggeln

Wieder eine deutſche Botſchaft in Paris Wie hier ver
lautet ſteht die Beförderung des deutſchen Geſchäftsträgers
in Paris Dr Mayver zum Botſchafter unmittelbar bevor
Daraus kann geſchloſſen werden daß die franzöſiſche Regie
rung ihre Zuſtimmung dazu ſchon erteilt hat

Die Zwangsbewirtſchaftung für Obſt und Gemüſe end
gültig aufgehoben Mit dem 1 Auguſt dieſes Jahres iſt
die Reichsſtelle für Gemüſe und Obſt und die ihr unterſtell
ten Kriegsgeſellſchaften aus dem Verbande des Reichs
miniſteriums für Ernährung und Landwirtſchaft ausgeſchie
den und dem Reichsſchatzminiſterium zwecks Durchführung
der Auflöſung und Liquidation unterſtellt worden Jn einer
ſoeben im Reichsgeſetzblatt veröffentlichten Verordnung hat
nunmehr wie die P P N erfahren der Reichsminiſter für
Ernährung und Landwirtſchaft alle noch geltenden Vorſchrif
ten mit Wirkung vom 23 Auguſt außer Kraft geſetzt auf
Grund deren die Reichsſtelle für Gemüſe und Obſt ermächtigt
war die Bewirtſchaftung von Gemüſe und Obſt durchzufüh
ren Die Zwangsbewirſſchaftung für Obſt und Gemüſe iſt
damit endgültig beſeitigt Soweit die Reichsſtelle für Obſt
und Gemüſe noch beſtehen bleibt beſchränkt ſich ihre Tätig
keit auf die Abwicklung der laufenden Geſchäfte

Bedingte Weineinfuhr Wie die P P hören hat
das Reichsminiſterium ſpr Ernährung und Landwirtſchaft
angeordnet daß für die bis zum 25 Juni 1920 innerhalb der
Reichsgrenzen in Tranſit und Teilungslägern in Zollaus
ſchüſſen und Freihäfen befindlichen Weine Einfuhrbe
willigung unter folgenden Bedingungen erteilt wird
1 Die in Betracht kommenden Mengen ſind nach
Arſprungsländern Farbe und Handels
e der Weinbandlungsgeſellſchaftm b Berlin W Friedrichſtr 78 bis zum 5 Sept anzu

Optimismus
Von

Prof Dr Arthur Liebert
Nachdruck verboten

Das finſtere Gewölk das ſich ſeit langem über e
tand lagert ſcheint ſich zu immer dunkleren und unheilvolleren Maſſen zuſpnenſgballen Kaum irgendwo auch nur

der ſchwächſte Lichtſtrahl Tauſend und r
und Züge furren dem Recht zu einer tief peſſim en eurteilung unſerer Lage immer neuen e zu Und ſolchen
Urteilen wird in allen Tonarten und Stärkegraden von Ver
tretern der verſchiedenartigſten politiſchen wirtſchaftlichen
hiloſophiſchen ſoziele gen religiöſen Standpunkte mit
eltener Einmütigkeit Ausdruck en Man kann Weſen

un Verfaſſung des deutſchen Volkes nicht ſchwarz genug
malen

Eine entſetzliche Stimmung ärgſter oft bis zur Er
bitterung geſtiegener Verzweiflung und Anſchuldigung
breitet ſich immer ſtärker über uns aus Sie droht unsden Atem zu rauben alle Luft und Luſt zu nehmen Selbſt
diejenigen die mit ſachlich begründeten und deshalb ernſt
haft zu nehmenden Vorſchlägen in Wort und Schrift zur
Beſſerung zur Hebung auftreten ſcheinen oft ſelber nicht
an die Wirkſamkeit ihrer Heilmittel zu glauben oder ſie
trauen dem Leidenden nicht mehr die Fähigkeit zu ihrer

m und t Perwendung zu Selbſt überdiejenigen die z ihre intellektuelle Begabung r
die Klarheit und Weite ihres Blickes die Jweckmäßigkei
und Brauchbarkeit ihrer Forderungen und Empfehlungen zu
gern un ſgreg auserſehen wären ſcheint ein Unglaube

i i ek e ſoe edie tat ihrer t der Eindruck ihrer Weiſungen in
ngeſchränkt wenn i4t agm aufgeerheblichem Umfaeben h Mang derung dem deutſu aefeorlicer u

melden unter Beifügung von Beſcheinigungen der Zollämter
bezw Lagerrerwaltungen uſw aus denen einwandsfrei
hervorgeht daß die angegebenen Mengen und Sorten am
25 Juni 1920 ſich innerhalb der Reichsgrenzen beſanden
2 Die Freigabe erfolgt unter Vorbehalt der Anrechnung
auf ein gegebenenfalls ſpäter zu bewilligendes Kontingent
nur an im Jnlande anſäſſige Firmen die zum Weinhandel
zugelaſſen ſind

Jn der r des ron den Berliner W r nern feſt
gehaltenen Eiſenbahntransportes für die Königsber

ger h iſt eine Verſchärfungeingetreten Jn den Verhandlungen am Sonnabend waren
die Kommuniſten auf Antrag der Gewerkſchaften und der
Sozialdemokraten von den weiteren Verhandlungen ausge
ſchloſſen worden weil ſie ſich nicht an die Abmachungen
halten wollten Die Kommuniſten beſchloſſen nun ſelbſtän
dig vorzugehen Sie fordern die Feſthaltung jedes irgend
wie verdächtigen h und verlangen daß Arbeiter
vertreter in die Waffenfabriken und die militäriſchen Depots
gelegt werden um den Betrieb genau zu kontrollieren Dieſe
Sonderhaltung der Kommuniſten dürfte nicht zur Erleichte
rung der beginnenden Verhandlungen mit der Regierung
beitragen Zwiſchen den einzelnen Dienſtſtellen iſt es bereits

Differenzen mit den Eiſenbahnbetriebsräten gekommen
a die Eiſenbahnverwaltung auf dem Standpunkt ſteht daß

das Anhalten von Zügen weit über die geſetzmäßigen Be
fugniſſe der Betriebsräte hinausgeht

Ausland
Arbeiterunruhen in der Tſchechoſlowakei

Prag 22 Auguſt F7 der Tſchechoſlowakei kriſelt es
ſeit langem bedenklich ie tſchechiſchen Legionäre machen
mit ihren bolſchewiſtiſchen Tendenzen der Regierung ſehr zu
274 und nun iſt in der weſtlichen Slowakei ein General
treik ausgebrochen Ungefähr 100 000 Arbeiter in dem ehe
maligen ungariſchen Bezirk Neutra ſind in den Streik getre
ten um ihre Unzufriedenheit mit dem Einſchreiten des
tſchechiſchen Militärs in verſchicdenen ehemals ungariſchen
Städten zu dokumentieren Ueberall fanden u ver
laufene Volksverſammlungen ſtatt in denen die Entfernung
des tſchechiſchen Militärs die Bewaffnung der Arbeiter
ſchaft die Sozigliſierung des Bodens und die Verbeſſerung
der Ernährung gefordert wurden Dieſe Volksverſammlun
gen tragen ſämtlich einen national ungariſchen und gegen
die Tſchechen gerichteten Charakter

Beneſch in Bnukareſt
Wien 22 Auguſt Wie das Tſchechoſlowakiſche

Preſſebüro aus Bukareſt meldet ergab ſich b i den Be
ſprechungen zwiſchen Beneſch und der rumäniſchen Re
gierung ein vollſtändiges Einvernehmen in Bezug auf
die gleichen Fragen über welche zuvor in Belgrad ver
handelt worden war insbeſondere in Bezug der Neu
tralität im ruſſiſch polniſchen Krieg und der Beziehungen
zu Ungarn Jm Geſpräch mit Bukareſter Preſſever
tretern äußerte ſich Beneſch im gleichen Sinne und fügte
hinzu die Beziehungen der Tſchechoſlowak i zu Oeſter
reich ſeien freundſchaftlich ebenſo zu Polen Die
Donauföderation iſt nach ſeiner Meinung ein
Nonſens Die Beziehungen zu Ungarn würden da
durch beſtimmt daß dieſes nach der Wiederherſtellung
ſeiner früheren Grenzen ſtrebe

Wahlen gegen Venizelos

Genf 22 Auguſt Eig Meldung Meldungen aus
Athen zufolge iſt hier nach den letzten Ausſchreitungen gegen
die oppoſitionellen Führer wieder Ruhe eingetreten Die
Oppoſitionsparteien führen den Kampf gegen die Regierung
weiter und verlangen die ſofor igen Ausſchreibungen von
Wahlen Jhre Waklpvarole iſt Befreiung vom fremden Joch
und von der venizeliſtiſchen Tyrannei Die Oppoſition er
hofft von den Wahlen ihren endgültigen Sieg zumal Bauern
und Arbeiter auf ihrer Seite ſtehen Jn Regierungskreiſen
ſpricht man von einer neuen Verſchiebung der Wahlen

Engliſche Offiziere für die rumäniſche Flotte
Brkareſt 22 Auguſt Eig Meldung Zwiſchen der

rumäniſchen und engliſchen Regierung wurde ein Abkommen
getroffen auf Grund deſſen die britiſche Marine der im
Wiederaufbau begriffenen rumäniſchen Flotte Offiziere
Materialien und Techniker zur Verfügung ſtellen wird Die
franzöſiſche Marinemiſſion die ſich für ein ähnliches Abkom
men mit der rumäniſchen Regierung bemühte hat Bukareſt
gor kurzem verlaſſen

Furchtbar daß auch jenen Berufen der lebenſchaffende
Glaube fehlt Das iſt in allen unſeren ſchweren Nöten ſicher
lich die ſchwerſte Not Da ſtehen t Menſchen und ver
richten ihr Werk aber mehr aus bloßem Zwang und aus
Gewohnheit denn aus heiliger und glücklicher Aeberzeugung
die ſich dem Strom der Entwicklung nicht anpaßt oder unter
ordnet ſondern deſſen Weg und Drang eigenmächtig regelt
Dieſer immer verheerender um ſich greifender Peſſimismusiſt ſowohl das Kennzeichen dafür vaß wir ohne Führerper

ſönlichkeiten ſind wie eine deutlich erſichtliche und notwen
ige Folge jener atembeklemmenden troſtloſen mann

Denn daß wir wenigſtens vorläufig in dieſer Schi
ſalsſtunde unſeres S e Lebens jener Helfer ent
behren hat ſeinen tiefſten Grund darin daß faſt noch nie
mand mit aller Entſchloſſenheit den Verſuch e t hat ſich
von dem tödlichen Druck peſſimiſtiſcher Auffaſſung und
Wertung freizumachen

Ja darf man denn überhaupt ſeine Umklammerung
mindern eder gar abſtreifen wollen Würde ſich in dieſem

alle nicht mit beſonderer Nachdrücklichkeit das Recht zur
Anklage geltend machen die Schopenhauer gegen den Opti
mismus im allgemeinen inſofern erhebt als er ihn eine
ruchloſe Denkungsart ſchilt Wo liegt ein Anlaß zu innerer
Erhebung vor wo ein Beweggrund zu einer wenn a nur
leiſen Hoffnungsfreudigkeit Würde jeder optimiſtiſchen
Einſtellung und ſei ſie auch noch ſo zaghaft t der Stem
pel der Leichtfertigkeit und Verantwortungslo Peſt anhaf
ten Nur für Schwärmer und Phantaſten wär ſie ange
meſſen Mit dieſer Abfertigung tritt man ihr entgegen
Seltſam das hundertfach ron anderen ans Kreuz geſchla
gene deutſche Volk ſchlägt ſich wie in der Wut der Selbſt

ne noch einmal an den Marterpfahl Und von allen
eiten wird es zu dieſem Unternehmen angefeuert wird

dieſer u lagellantismus gefördert ſchreien Buß
vrediger ihrer We t eien ſie das Nahen der alles

vern n Flut Eine uferloſe Aſchexmittwoch Stimmung,
nd doch erheht i mit ſittlicher Dringlichkeit die For

olk in dieſer Sabotage ſeines Selbſt
heilloſer iſt als die der wirtſchaftlichen

r

Die Europareiſe Emir Feiſſals
Paris 22 Auguſt Wie Havas aus Port Said meldet

iſt dort Emir Feiſſal in Begleitung r Bruders aus
Paläſtina eingetroffen Er erklärte ſich zunächſt nach der
Schweiz und wahrſcheinlich auch nach Frankreich und Eng
ar begeben zu wollen um dort ſeine Sache ſelber zy
ühren

Kunſt und Wiſſenſchaft
rof Störring 60 Jahre alt Einer der bedeutendſten Lehrer

der h der ordentliche Profeſſor an der Univerſität Bonn
Geheimer Regierungsrat Dr vphil Dr med Guſtav Störring
kann am 24 Auguſt ſeinen 60 Geburtstag feiern Geboren 1860
zu Voerde in Weſtfalen als Sohn eines Kaufmanns ſtudierte er
von 1884 bis 1887 in Halle Berlin und Bonn Theologie und
Philoſophie beſtand 1887 die theologiſche Prüfung und erwarb
am 24 Juli 1889 auf Grund der Diſſertation John Stuart MillsTheorie über den pfrcholbonthen Urſprung des Vulgärglaubens

an die Außenwelt in Halle die philoſophiſche Doktorwürde
Am 22 Mai 1896 habilitierte er ſich mit der Schrift Zur Lehre
vom Einfluß der Gefühle auf die Vorſtellungen und ihren Ver
lauf an der Univerſität Leipzig als Privatdozent für Philoſophie
wurde 1902 ordentlicher Profeſſor an der Univerſität Zürich 1911
in Straßburg und wirkt ſeit 1914 als Nachfolger von Profeſſor
Oswald Külpe an der Univerſität Bonn 1915 erhielt er Titel
und Charakter Geh Regierungsrat Seine beſonderen Arbeits
gebiete ſind Pſychologie Moralphiloſophie und Erkenntnistheorie
die philoſophiſche Literatur bereicherte der Jubilar durch eine
ganze Reihe zum Teil umfangreicher Werke

Hochſchulnachrichten
Zur Wiederbeſetzung des durch die Berufung des Prof

Spranger nach Berlin erledigten Lehrſtuhls für Philoſophie
und Pädagogik an der rig Univerſität iſt ein Ruf anden a o Profeſſor an der Univerſität Bonn Oberlehrer am

Staatl Gymnaſium daſelbſt Dr phil Theodor Litt ergan
en Tas Ordinariat der an der Frankfurter
niverſität anſtelle von Prof N Krebs iſt dem Würz

burger Geographieprofeſſor Dr Karl Theodor Sapper
angeboten worden Jm Alter ron 42 Jahren verſchied
in München Prof Dr med Franz Beſt Privaldozent für
experimentelle Philologie an der Roſtocker Univerſität
Prof Dr jur Franz Beyerle in Baſel hat einen Ruf an
die Univerſität Frankfurt a M als Nachfolger von Prof
H Planitz auf den Lehrſtuhl für deutſche Rechtsgeſchichte
deutſches Privatrecht deutſches bürgerl ches Recht und
Handelsrecht erbolten Jn Roſtock enſſchlief am 3 Auguſt
nach ſchwerem Leiden der ord Honorarprofeſſor für ange
wandte Mathematik theoretiſche Phyſik an der dortigen
Univerſität Dr Rudolf H Weber im 46 Lebensjahre
Am 3 Auguſt ſtarb in Tübingen der Vertreter des
rörriſchen und bürgerlichen Rechts an der dortigen Univerſi
tät ord Profeſſor Dr Otto Geib im 62 Lebensjahre

Halle und Amgegenö
Hal e den 24 Auguſt 1920

Kettenhandel der Enkente mit öeutſchem Vieh
Wie uns geſchrieben wird hat der Generalſekretär der An

haltiſchen Landwirtſchaftskammer Landtagsabgeordneter DrGeorg im Landwirtſchaftlichen Verein in Zerbſt Mitteilungen
über die Viehablieferung an den Feindbund gemacht die dort
großes Erſtaunen hervorriefen Er erklärte das von Deutſchland
nach den zerſtörten Gebieten Frankreichs abgelieferte Vieh ſei dort
zum Teil abgeſchlachtet zum erheblichen Teil aber nach Holland
verkauft worden und in Holland ſei dann das Vieh wieder für
Deutſchland aufgekauft worden eine Tatſache die die Widerſinnig
keiten des Verſailler Vertrages um eine neue vermehre Jn Paris
werde ganz offen erklärt daß die jetzige Lieferung nur eine Ab
ſchlagszahlung geweſen ſei Man werde weitere Piehab
lieferungen fordern

Die Waffen des Freikorps Kühme
Durch die Preſſe iſt kürzlich mehrfach die Nachricht gegangen

daß bei dem Abtransport von zur Siedlung nach Jägerhaide bei
Celle überführten Leuten des ehemaligen Freikorvs Kühme in
Eilenburg nicht ſämtliche Waffen abgeliefert ſondern teil
weiſe von den Mannſchaften mitgenommen und vergraben worden
ſeien Eine Richtigſtellung des Sachverhalts durch den Preuß
Landwirtſchaftsminiſter iſt vom Berliner Tageblatt am 18 8
d J Nr 387 zwar abgedruckt von der Schriftleitung aber mit
dem Zuſatz verſehen worden ihr ſei bekannt daß trotz ent
gegenſtehender dienſtlicher Meldungen militäriſcher Stellen Waf
fen in großer Zahl mitgenommen und vergraben worden ſeien

Hierzu wird uns vom Preſſedienſt des Landwirtſchaftsmink
ſteriums folgendes mitgeteilt

Von dem Herrn Landwirtſchaftsminiſter Braun der im Ver
ein mit dem Herrn Reichswehrminiſter die Unterbringung der

Güter ein Halt ein zuzurufen Es daran zu ertnnern daß32 keineswegs alle eſne Güter und Werte verloren ſind

Faßt Euch doch nur und erwägt einmal in Ruhe was denn
r zertrümmert iſt Alles was Euer innerſtes Selbſt
betrifft Was als eine Gefährdung Eurer eigentlichen
weil in Euerem wahren Weſen begründeten Aufgabe und
Stellung gelten könnte Jſt das was in und an Euch vor
geht nur als die Zuckung eines unerbittlich dem Sterben
Geweihten zu werten oder nicht als das Kreißen einer
machtvoll Gebärenden

Man kann weder den Peſſimismus noch den Optimis
mus durch einen ſtrengen wiſlenſchaf t ahen Nachweis beglau
bigen Für beide Anſchauungen laſſen ſich mit
Recht und derſelben Stärke aus allen Winkeln der Welt Be
legſtücke herbeibringen Jhre Annahme Begründung Ver
tretung ſind letztlich Sache des En ſchluſſes des Glaubens
ſie wachſen hervor aus einer ſeeliſchen Schicht die tiefer
lagert als aller Natjonalismus und ihre Sicherheit iſt wohl
durch begreiſliche Beſtimmungen und intellektuelle Momente
zu erhöhen nicht aber eigentlich zu erſchaffen Sie bilden
keinen Gegenſtand tbeoretiſcher Beweisführung ſondern ſie
n Beſtandteile Weſenszüge unſeres Jch eigene Geiſtig
eiten

Damit aber iſt erkannt daß ich zum Optimismus das
S Recht habe wie ein anderer in ſeinem Bekenntnis zum

eſſimismus Oder nicht vielleicht doch ein höheres Wohnt
nicht dem Peſſimismus ein abgründiger Widerſinn inne
Und zwar darum weil er dem Sinn des Lebens widerſpricht
Muß deſſen Sinn nicht verkannt oder umgebogen nicht miß
deutet und 53 Grund theoretiſcher Poreingenommenheit
oder gefühlsmäßiger Belaſtung in ſein Gegenteil verkehrt
werden um ihn mit dem Peſſimismus in Verbindung oder
Ausgleich bringen zu können Jſt der Peſſimismus nicht

die Sünde gegen das Leben Und beengt er nicht die Frei
it des Urteils Haben wir nun Grund u nlaß zur
e ſpledenheit Und zum Schmälern und Läſtern ein

echt

Wir helfen unſerem Volk und uns wahrlich nicht damit
ſchungen huchen

daß wir mit peinlicher Sorgfalt alle En

S
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ruppen des Munſterlagers in den Mooren und Uebungsplätzen
eranlaßt hat wurde von vornherein angeordnet daß ſeitens der

in die Siedlungsgemeinſchaft eingetretenen Leute der verſchiede
nen Formationen alſo auch des ehemaligen Freikorps Kühme
unter keinen Umſtänden Waffen mitgenommen werden durften
Die Siedlungsgemeinſchaft hat ſich dem Wehrkreiskommando und
der im Landwirtſchaftsminiſterium eingerichteten Vermittlungs

lle gegenüber veropflichten müſſen Waffen und Munition vor
m Abtransport abzugeben Der Führer der militäriſchen Ab

wicklungsſtelle hat zwei Tage vor dem Abtransport aus Eilen
burg ſämtliche Waffen und Munition des ehemaligen Freikorps
Kühme übernommen Hierüber ſind Verhandlungen aufgenommen
worden Herr Hauptmann Kühme hat ſich alſo ſtreng an das der
Vermittlungsſtelle gegebene Verſprechen gehalten

Herr Hauptmann Schmude der als Angehöriger der Ver
mittlungsſtelle im Landwirtſchaftsminiſterium gemeinſam mit dem
zuſtändigen Referenten dieſes Miniſteriums in kurzen Zwiſchen
räumen von etwa zwei bis drei Wochen die vom Landwirtſchafts
miniſterium eingerichteten Arbeitsſtellen beſucht hat ſich jedesmal
davon überzeugt daß Waffen nicht vorhanden ſind Prd L M

Viehzählung in Halle am 1 September 1920
Gemäß Bekanntmachung des Reichswirtſchaftsminiſters vom

14 Januar 1920 Bl S 49 und des S 2 der Bekännt
machung vom 30 Januar 1917 Bl S 81 erſtreckt ſich die
am 1 September 1920 ſtattfindende vierteljährliche Viehzählung
auf Pferde ohne Militärpferde Rindvieh Schafe Schweine
und Ziegen Eine Zählung des Federviehs findet dagegen dies
mal nicht ſtatt

Die Durchführung der Viehzählung iſt der Polizeiverwaltung
übertragen worden

Es wird erwartet daß die Beteiligten ihre Meldepflicht er
füllen werden

Wer vorſätzlich eine Anzeige nicht erſtattet oder wiſſentlich
unrichtige oder un vollſtändige Angaben macht wird mit Gefängnis
bis zu ſechs Monaten oder mit Geldſtrafe bis zu 10 000 M be
zit auch kann Vieh deſſen Vorhandenſein verſchwiegen wor
en iſt im Urteil für dem Staate verfallen erklärt werden

Der Magiſtrat

verbinölichkeitserklärung eines Schieösſpruches

Aus Arbeitnehmerkreiſen wird uns geſchrieben Der Spruch
des hieſigen Schlichtungsausſchuſſes vom 26 Juli d welcher
ab 1 Auguſt für ledige Arbeiter und Arbeiterinnen im Handels
und Transportgewerbe von Halle und Umgegend ſtatt der bis
herigen 60 Proz nunmehr 75 Proz und für verheiratete 85 Proz
Zuſchlag auf die tariflichen Grundlöhne vom 1 Februar beſtimmte
iſt unterm 21 Auguſt von dem Demobilmachungskommiſſar in
Merſeburg für verbindlich erklärt worden Die in Frage kom
menden Arbeitgeber haben rückwirkend ab 1 Auguſt die neuen
Zzuſchläge zu zahlen

Aus der fFingeſtelltenbewegung
Der Gewerkſchaftsbund der Angeſtellten G D Ortsver

band Halle hatte für den 20 d M nach dem Reſtaurant St
Nicolaus eine außerordentliche Vollvrerſammlung einberufen in
der über die Grundſätze zu einer weiteren Vereinheit
lichung der im G D A zuſammengefaßten Ver
bände Beſchluß gefaßt werden ſollte Der Vorſitzende des
hieſigen Ortsverbandes Herr Geiler ſchilderte mit kurzen Wor
ten nach Erledigung einiger weniger weſentlicher Punkte der
Tagesordnung die geleiſteten Vorarbeiten zur weiteren Verein

gab einen Ueberblick über die vielſeitige Geſtal
tung des Vorſtandes ſowie einen ſolchen über den künftigen Auf
und Ausbau des hieſigen Ortsverbandes Die vom G D A
Vorſtand aufgeſtellten Richtlinien fanden einſtimmig Annahme
ſo daß in Zukunft das geſamte Einzelvorbandsleben verſchwindet
und dafür künftighin nur der G D A als leitender unterneh
mender und tragender Faktor auch auf dem Gebiete des Bildungs
weſens der Jugendpflege und der Unterhaltung in Erſcheinung
tritt Der Fortſchritt wurde allſeitig begrüßt und daran die Er
wartung geknüpft daß der Aufſtieg des G D A in gleicher
Weiſe fortſchreitet wie es bisher der Fall war

Als Anfang der Vereinheitlichung ſtellte ſich die neugebildete
G D Jugendgruppe unter ihrem Leiter Herrn Krahl der Ver
ſammlung vor um die Verſammelten durch einige Vorträge von
ihrem Können und Fortſchritt zu überzeugen Die Mitglieder
wendeten dem Gebotenen reichen Beifall

Nach voll ogener Neuwahl des Vorſtandes referierte das Mit
zlied des Bundesvorſtandes Herr Heinrich Thal aus Berlin
über den kommenden Einheitsverband und ſeine förm
liche Verſchmelzung Die Zuhörer konnten aus nen Aus
führungen entnehmen daß man dem Geiſt nach bereits eine Ein
heit bilde Die nächſten Wochen aber werden zeigen daß das von
den Angeſtellten ſo heiß erſtrebte Ziel des Einheitsverbandes ſich
nun vollenden wird Die Einheitsfront der Angeſtellten in
Handel und Jnduſtrie habe ſich gebildet und nichts mehr könne
ſie ins Wanken bringen Mit Jntereſſe nahmen die Zuhörer von
dem Bundesprogramm des G D A Kenntnis

Wenn der Wind über die Stoppeln geht ſteigen auch die
Drachen wieder Es gilt nur Vorſicht zu üben daß dieſe nicht den

en don Telegraphen und elektriſchen Leitungen zu nahe
mmen

und immer aufs neue wiederholen Wir erweiſen uns da
mit nicht als Wegbereiter für die Zukunft Und woher
nehmen wir die Gewißheit daß ihm und uns keine Zukunft
beſchieden daß das Zeitalter des Unterganges des Schei
dens des Verzichtes unrettbar gekommen ſei gar edes
Beweisſtück das zur Erhärtung dieſer düſteren rophezei
ung geſucht und gefunden wird und das die Straße des
Abſchiedes und der Dämmerung kennzeichnet läßt ſich ein
Gegenſtück beſchaffen

Jeder Abſchnitt der geſchichtlichen Entwicklung trägt in
Abſterbendes Blühendes und erſt Aufkeimendes ohl

irbt in unſerer Zeit viel ab wohl iſt des Blühenden wenig
vorhanden ſo daß der Eindruck eines allgemeinen Welkens
entſtehen kann Aber entſtehen kann er nur wenn der Blick
nicht alles gewahrt und vorurteilslos würdigt was noch
ſonſt vorhanden iſt Vorhanden noch nicht in voller reifer
Geſtalt Geht es jedoch wie ein Naunen und Rauſchen
durch die Lüfte Regt ſich nicht ein Gären da und dort
Wahl kann man noch nicht von unſerer Zeit ſagen was
Ulrich von Hutten der ſeinen mit Freude und Dank entgegen
jauchzen konnte Es iſt eine Luſt zu leben Noch kann man
es nicht Wer aber in einer freien nicht durch Grämlichkeit
getrübten oder durch Vorurteile verbauten Beziehung zu
unſerer Zeit ſteht beſonders wer ihr Wollen und Ringen
wirklich und c verſtehen der braucht demGlauben an unſer Volk und an ſeine Zukunft nicht zu ent
ſagen Nicht nur daß es eine aus dem Sinn des Lebens
unmittelbar erwachſende t iſt dieſen Glauben zu be
wahren und mit Kraft und Offenheit Sondern man hat neben dieſem ideellen Recht und dieſer ſittlichen
Pflicht auch noch ein gutes empiriſches Recht dazu Durch
kein Unkengekrä läſſen wir uns einſchüchlern den Kräf
ten zu glauben die auf vielen Daſeinsgebieten des deutſchen

rbeit die ſie leiſtenNoltes am Merke r Der ſchweren
e u leiſten redlich gewillt ſind helfen wir da

urch wir ihnen mit innerem Vertrauen tage
man daß via mit uhigem Optimismus dis Bahnerilelauern v heißen Euch glauben

196 Ziegen und 250 Hühner

richtet ihrerſeit die erſchleſienehe

Tannenbergfeter An dieſer Stelle ſei nochmals auf die am
heutigen Dienstag abends 148 Uhr in der Saaglſchloßbrauerei
ſtattfindende Tannenbergfeier gufmerkſam gemacht die von dem
Stahlhelm Bund der Frontſoldaten veranſtaltet wird

Schöffencericht
Der falſche Sahnenkäſe

Ein Kaufmann hatte einen Strafbefehl über 200 Mark er
halten weil der in ſeiner Feinkoſthandlung verkaufte angebliche
Sahnenkäſe kein Sahnenkäſe war Der Lieferant und Herſteller
des Käſes hatten einen Strafbefehl über 500 Mark bekommen
ſich dabei aber beruhigt und den Betrag bezahlt während der
Kaufmann gerichtliche Entſcheidung beantragt hatte Jn der
Hauptverhandlung machte der Angeklagte geltend daß er ſich bei
ſeinen Ankäufen auf den Lieferanten habe verlaſſen müſſen da
er ſelbſt gar nicht in der Lage ſei den Käſe richtig zu beurteilen
Das Gericht war aber der Anſicht daß der Feinkoſthändler ſeine
Ware kennen müſſe ſah in dem Verkaufe des Käſes eine grobe
Täuſchung und Jrreführung der Käufer und verurteilte den An
geklagten wegen Vergehens gegen das Nahrungsmittelgeſetz zu
einer Geldſtrafe von 150 Mk oder 15 Tagen Gefängnis

Provinzial Kachrichten
Leuna 21 Aug Selbſtmord aufdenSchienenGeſtern vormittag lies ſich am Tunnel der thüringer Strecke

ein junger Mann durch Niederlegen auf die Schienen über
fahren Dem Lebensmüden wurde der Kopf glatt vom Rumpfe
getrennt Die Unterſuchung ergab daß es ſich um den 20jährigen
Arbeiter Richard Röder aus Merſeburg handelt der die Schritt
anſcheinend in geiſtiger Umnachtung vollführt hat ie Leiche
wurde mittags nach Leuna geſchafft

9 Hettſtedt 23 Aug Freitod Vergiftet hat ſich an
ſcheinend mit Strychnin in der Bahnhofſtraſte der Landwirt Wer
ner Schmidt geb am 30 Juli 1899 zu Oeſterwieck Sohn des
Fabrikldirektors Otto Schmidt der hier bei ſeinem Bruder dem
Banklehrling Schmidt auf Beſuch weilte Der Grund zu dieſer
unſeligen Tat dürfte in Familienzwiſtigkeiten zu ſuchen ſein

Aken 23 Auguſt Der Nachlaß des Prinzen
Joachim von Pre uß e n aus Olberg iſt hier öffentlich
verſteigert Es waren Zimmer Einrichtungen uſw die der
Da im Forſthaus Olberg wo er öfter zur Jagd weilte

eſa

Aus Anhalt 23 Auguſt e Ablieferungvon Pferden Vieh und Geflügel an Frankre ich zur Erfüllung des Friedensvertrages iſt von An
halt nunmehr bis auf einige Pferde erfüllt Von den aus
ländiſchen Kommiſſtonen wurden abgenommen 224 Stuten
7 Zuchthengſte 877 Rinder davon 432 tragende Kühe und
Milchtühe 312 tragende Färſen 120 Jungrinder 13 Zucht
dullen Ferner 1431 weibliche Schafe 15 Schafzuchtböcke

C Altenburg 23 Aug Den Hebammen die ihre
Forderungen ganz bedeutend erhöht hatten iſt vom Miniſterium
bedeutet worden daß ſie zu ſolchen Anſprüchen kein Recht haben
ſondern noch nicht die Hälfte ihrer Forderungen beanſpruchen
könnten

V Leinzig 22 Aug Das augenblickliche Ueber
angebot von Kartoffeln hat den Bezirksverband Döbeln
zu einer Kartoffelſtandsaktion genötigt um die Kartoffeln vor
dem Verderben zu bewahren Um der geſamten Bevölkerung zu
ermöglichen Kartoffeln auf mehrere Wochen einzukaufen iſt der
Preis auf 20 Pfg für das Pfund feſtgeſetzt worden Mindeſtabgabe
50 Pſd zu 10 Mk

Herbſttage in Wiesbaden Wiesbaden rüſtet ſich zum Empfang
einer Herbſtgäſte Fünf ſchwere Kriegsjahre mit ihren für unſer

Vaterland ſo verhängnisvollen Folgen haben an den charakteriſti
ſchen Grundzügen der größten und vornehmſten deutſchen Kur
ſtadt nicht zu rütteln vermocht Friſch und blutwarm geht
von kleinen unvermeidlichen Aeußerlichkeiten abgeſehen das
Kurleben in den Promenaden am Kochbrunnen im Kurhauſe
und auf den unvergleichlich ſchönen Spaziergängen in Park und
Wäldern weiter Das Programm der für die Herbſtwoche 1920
im Kurhauſe und Staatstheater vorgeſehenen feſtlichen Veran
ſtaltungen legt davon Zeugnis ab daß die geſundheitsſpendende
Stadt auch auf geiſtigem Gebiete ihrem alten Ruf als Pflege
ſtätte ernſter und heiterer Kunſt treu geblieben iſt Drum zögert
nicht länger mit eurem Kommen ihr lieben Freunde vergangener
ſchöner Tage findet ihr doch euer altes trautes Wiesbaden
wieder Die uns vor Friedensſchluß von unſeren Stammes
brüdern trennenden Schranken ſind gefallen Die Tore der gaſt
freien Bäderſtadt ſind weit geöffnet die Taunuswälder im
ſchmucken Herbſtgewand entbieten ihren Gruß und die Höhen des
ſagenumwobenen geſegneten Rheingaus hallen wider von den
Klängen altbekannter fröhlicher deutſcher Rheinlieder

WennLetzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Zeitung

Eine Regierungserklärung über Ober
ſchleſten

WTB BVerlin 23 Auguſt Drahtnachricht Amt
lich Nachdem geſtern bereits eine Beſprechung beim
Herrn Reichspräſidenten ſtattgefunden hatte beſchäftigte
ſich die heutige Kabinettsſitzung wiederum mit der ober
ſchleſiſchen h Die Vorgänge der a Tage wur
den eingehend durchgeſprochen und alle Mittel erörtert
um dieſem Gebiet möglichſt bald Woge Zuſtände zu
r Nach dem Friedensvertrag leg es der Jnter

alliierten Kommiſſion ob Ruhe und Ordnung in den
Abſtimmungsgebieten zu erhalten Die Reichsregierung
bedauert aufs tiefſte daß weite Teile von Oberſchleſien
ß in der ſatſa dlichen Gewalt polniſcher Jnſurgenten

inden und dadurch eine eingetreten iſt welche
unſere ſchleſiſchen Brüder in Bedrängnis bringt Die
Friedensarbeit namentlich die Kohlenförderung ſtockt
und die für das geſamte europäiſche Wirtſchaftsleben ſo
wichtige Leiſtungsfähigkeit des Landes iſt S Die
Reichsregierung hat durch ihre Vertreter bei der Jnter
alliierten Kommiſſion in Oberſchleſien und durch ihre
Botſchafter in Rom London und Paris Vorſtellungen
erhoben und verlangt daß die Jnteralliierte Kommiſ
ſion mit völliger Unparteilichkeit und mit allen Mitteln
gegen den von langer Hand durch polniſche Agitation
vorbereiteten n vorgehe und das Leben und
Eigentum der deutſchen Bevölkerung ſchützt

Die interalliierte Kommiſſion in Oppeln hat erklärt
daß ſie den gegenwärtigen Aufſtand als eine Aufleh
nung gegen ihre er ererit anſiehtTie ſei entſchloſſen mit Nachdruckgegendie Aufſtän
digen vorzugehen ihre Entwaffnung durchzuführen
und für ſchleunige Herſtellung geordneter Zuſtände ſowie S
den Schutz der wehrloſen Bevölkerung Sorge z tragen Die
deutſche Regierung hofft daß es der interalliierten Kommiſ
ſton gelingen wird dieſe 3 z z erfüllen und dem ihr an
vertrauten Land in Kürze die Ruhe wie r ie

evölkerung von O

v

Roggen über die deutſche Grenze gekommen

keinerlei Unbeſonnenhett irgendwie zu neuen Unruhen zu
reijen Die Bevölkerung Oherſchleſiens kann verſichert ſein
daß die deutſche Regierung die oberſchleſiſchen Jntereſſen mit
allen ihr zu Gebote ſtehenden Mitteln vertreten wird unddaß ſie ich auf Gedeih und Verderb mit Oberſchleſien ver

bunden fühlt und nicht ſtillſchweigend hinnehmen wird daß
auch nur ein Fuß breit oberſchleſiſchen Bodens durch gewalt
ſame Maßnahmen entgegen den Beſtimmungen des Friedens
rertrager und gegen den Willen der Bevölkerung vom
Deutſchen Reiche getrennt wird

Die Lage in Oberſchleſien
WTB Beuthen 23 Angnuſt Soweit ſich aus

den bis mittag vorliegenden Meldungen ergibt ſind der
ganze Kreis Rybnik anßer der Stadt Rybnik der
ganze Kreis Pleß mit der Stadt Pleß der Land
kreis Kattowitz Landkreis Beunthen unb
Landkreis Tarnowitz durchweg in polniſcher
Hand Die Städte Gleiwitz Kattowitz Benuthen
Königshütte uſw bilden zurzeit noch wenige Jn
eln Aus ben beſetzten Teilen unternehmen die Polen
tändig Vorſtöße nach dieſen Orten Jn dem beſetzten

Gebiet ſind heute Maneranſchläge in zwei Sprachen er
ſchienen worin zur Bildung von Selbftkomitees aus
der einheimiſchen ortsanſäſſigen Bevölkerung aufge
fordert wird Die Führer dieſer Komitees verpflichten
ſich mit allen ihnen zu Gebote ſtehenden Mitteln für
Ruhe und Ordnung zu ſorgen und die Wiederaufnahme
der Arbeit in den Betrieben in die Wege zu leiten An
ſammlungen von mehr als fünf Perſonen ſimy verboten
ſämtliche Waffen und Munition ſind ſofort abzugeben

WTB Beuthen 23 Auguſt Pleß und Sorau
ſind geſtern von den Polen beſetzt worden

Maſſenübertritt von Bolſchewiſten über öfe Grenge
Neidenburg 23 Auguſt Die Neidenburgerr

eitung ſchreibt Am Sonnabend war der Verkehr mit
Soldan vollkommen unterbunden Es kamen keine
Flüchtlinge mehr über die Grenze Die Vorhnten der
polniſchen Armeen erſchienen Sonnabend früh gegen
8 Uhr in Soldau Soldau iſt von den Polen einge
nommen worden ohne daß ein Schuß gefallen iſt
Geſtern war Soldau non einer Kompagnie Soldaten
beſetzt Die Soldaten marſchierten von Strasburg nach
Lautenburg die Grenze entlang Die Ruſſen wollen
ſich bis Chorzole zurückziehen da ihnen Munition fehlt
und ſie keine Verbindung mit den rückwärtigen Trup
penverbänden haben Andererſeits wird dagegen mit
geteilt dafßz Munition reichlich vorhanden ſei Am

Sonntag waren etwa 4000 Ruſſen bei Cameranu und
Die Zahl

wächſt noch beſtändig Die übergetretenen Ruſſen wer
den entwaffnet und mit zwei Sonderzügen den Jnter
nierungslagern zugeführt darunter befinden ſich eine
Anzahl Schwer und Leichtverletzter

Ein Offizier ſagte ans Wir waren einfach ſoweit
daß wir nicht mehr kämpfen konnten Seit acht Wochen
befinden wir uns anf dem Vormarſch Die Kavalleriſten
ſchliefen auf den Pferden Die Fußtruppen brachen nach
der Schlacht bei Strasburg zuſammen Um der Gefahr
der Gefangennahme zu entgehen traten wir über die
deutſche Grenze

Die Jnternierung der Polen und Ruſſen
Berlin 23 Augtſt Eig Dateaggh Diein der Gegend von Neidenburg übergetretenen Ruſſen

ſind vollkommen ordnungsgemäß entwaffnet worden
Sie werden in das Lager von Arys abtransportiert
wo ſich auch die 200 internierten ger befinden Er
neut wird amtlich auf die Gefahr von möglichen
Zwiſchenfällen aufmerkſam gemacht die dadurch ent
ſtehen können daß ſo viele feindliche Truppen in der
Nähe der Grenze interniert werden ſollen da es an
Schiffsraum fehlt um ſie in das Junnere Deutſchlands
zu transportieren Man gibt der Hoffnung Ausdruck
daß die Entente bald genügend Tonnage für den Ab

oport der übergetretenen Truppen bereitſtellen
wird

Der erfolgreiche polniſche Vorſtoß
WTB Königsberg 23 Auguſt Der polniſche

Nordflügel erreichte geſtern die Linie Chorzole Oſtro
lenka bis zum Narew ſüdlich Bialyſtok Bialyſtok
wurde heute genommen Die Reſte der bolſche
wiſtiſchen 4 und 15 Armee ſind im Zurückgehen be
griffen und ſtehen zwiſchen der Reichsgrenze und der
Bahnlinie Oſtrolenka Bialyſtok Die Zahl der über
die Grenze tretenden bolſchewiſtiſchen Truppen wächſt
ſtündlich bisher ſind es annähernd 10 00 Oeſtlich Breſt
Litowſk und Cholm leiſten die Bolſchewiſten noch Wider
ſtand Jn Galizien iſt die Lage unverändert Die Lage
an der Weſtfront ſcheint ſich auch dort fühlbar zu machen

Betriebsrätekangreß in Eſſen
Eſſen 283 Auguſt Eig Drahtnachricht Der

eſtern hier abgehaltene Kongreß der Freien gewerkſhaftlichen Betriebsräte von Rheinland Weſtfalen
und Lippe Detmold hat nach mehrſtündiger Debatte
eine Entſchließung augenommen in der gefordert wird
daß die Sozialiſicrung der Kohlenbergwerke ſofort in
Angriff genommen wird und dem Reichstag ſchnellſtens
ein Entwurf unterbreitet wird Ferner muß erwirkt
werden daß die Rechte der Betriebsräte erweitert
werden beſonders diejenigen welche ſich auf die Kon
trolle der Produktion des Beſitzes des Selbſtverbrauchs
und der Preisbildung erſtrecken Die Organiſations
vertreter erklärten daß jedem Anſchlag gegen die Neu
tralität Deutſchlands von der r aſt mit
allen Mitteln Widerſtand geleiſtet werden wird

Franzöſiſche Truppenverſchiebung
Verminderung der Garniſonen Mainz

in 23 n ſag Dre richt Wie
Berlin ugn Drvon duſtändiger Stelle mit an wied iſt nach n dort

einlaufenden Nachrichten die U ierung der fran
Cween Trurpen nunmehr Jm beſetzten

iet iſt re e e nruhigung einE ſein a die Garniſonen Mainz und
nen ges de rre reden ſehen
en r r Truppennoch vor acht Tage
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Vermiſchtes
Was Geſinnungsloſe die ſich Deutſche nennen ihren

Mitmenſchen zu bieten wagen davon bekam man in Ham
burg einen kleinen Geſchmack Erſchien da ein Herr bei der
Polizei und legte ein Eiſernes Kreuz 2 Klaſſe auf den Tiſch
des Hauſes Dieſes Kreuz und Ehrenzeichen hat er einem
Hunde vom Halsband an dem es angebracht war abge
riſſen Jeder weitere Kommentar könnte die Wirkung nur
bſchwächen

Ein deutſcher Fiſchdampfer verſchollen Wie aus Geeſte
nünde gemeldet wird iſt der Fiſchdampfer Senator Weſt
phal von einer Fangreiſe in die Nordſee nicht zurückgekehrt
Die Cuxhavener Hochſeeſiſcherei G gibt bekannt daß der
Dampfer als verſchollen zu betrachten iſt An Bord befanden
ſich zwölf Mann und der Sohn des Kapitäns Schneider Wie
es heißt ſoll an Bord des Dampfers eine kommuniſtiſche
Kampforganiſation beſtehen

Erſchoſſen von unbkannter Hand wurde in der Nauzen
bacher Gemarkung bei Bochum der verheiratete Bergmann
G Baſtian aufgefunden Die Unterſuchung der e ergab
daß der Mann durch ein Dumdum Geſchoß getötet
worden iſt Auffällig iſt daß bei Baſtian ſelbſt Dumdum
Geſchoſe aufgefunden wurden

Unwetterkataſtrophe im Teutoburger Wald Wie aus Det
mold gemeldet wird ging dort ein Unwetter von außerordentlicher
Heftigkeit nieder Zahlreiche Bäume wurden entwurzelt und ge
knickt Jm Schloßgarten liegen dicke Bäume von oben bis zur
Wurzel geborſten in wüſtem Chaos übereinander Viele Dächer
wurden ahgedeckt Telegraphenſtangen umgeſtürzt Gleiche ſchwere
Gewitter gingen auch über Bad Salzuflen nieder Die Obſternte
dürfte vollkommen vernichtet ſein

Sport der Saale Feitung
Eine Schweöenmannſchaft in Halle

Unſerem halliſchen Sportpublikum ſteht in Kürze wieder ein
ſportlicher Hochgenuß bevor Wie wir bören wird auf ihrer
Tour durch Deutſchland die ſchwediſche Fußballmannſchaft Fot
ollförening Malmö auch in Halle ſpielen Der Geg
ter iſt der Sportverein 99 Das Spiel findet am Montag den
6 September nachmittags 5 Uhr ſtatt

Staffellauf Quer durch Halle
Die Wettkampfkommiſſion des H A f L teilt mit daß der

Meldeſchluß für den Staffellauf Quer durch Halle auf Don
nerstag den 26 8 20 feſtgeſetzt iſt Meldungen ſind an Otto
Simon Halle Graſeweg 3b zu richten

Der Start befindet ſich für Grurpe I Ia und II Merſeburger
Straße 49 für Gruppe III und IV iel rabe Ecke Prinzen
ſtraße für Gruppe V und VI Markt Altes Rathaus Die
Stabwechſelſtellen ſind folgende 1 Ladenbergſtraße 2 Oſen
dorfer Straße 3 Prinzenſtraße 4 Röſerſtraße 5 Leipziger Turm
6 Marktplatz 6a Geſchäftshaus Nußbaum 7 Schulſtraße 7a Kau
lenberg 7b Café David 8 Breiteſtraße 8a Harz 9 Blumen
ſtraße 9a Hotel Kaiſer Wilhelm 10 r 10a Kohl
ſchütterſtraße 11 Vorckſtraße 11a Ziethenſtraße 12 Leopold
ſtraße 12a Platanenſtraße 18 Reilſtraße Villa Lehmann
13a Angerweg Ecke Reilſſtraße 14 Angerweg Eiſenbahn
unterführung 14a Sportvplatz

Die e mit a bzw b bezeichnet ſind die 200
Meter Wechſelſtellen der Gruppen V und VI

Donnerstag den 26 abends 8 Uhr findet nochmals eine
Sitzung der e n im Reichskeller Alte Promenade 6 ſtatt zu der ſämtli
dem Kampfgericht als Starter Zeitnehmer und Ordner zur Ver
fügung geſtellten Herren gebeten werden zwecks Ausgabe der Grup
penabzeichen und Bekanntgabe der Startnummern

Sportverein 98 in Dresden
Ueber das Spiel des Sportvereins 98 gegen den Dresdener

Svportklub iſt uns noch folgender Bericht zugegangen Halle trat
ohne ſeinen Läufer Klemmt an Beide Mannſchaften waren ſich
völlig ebenbürtig Vor der Pauſe führte 98 ein prächtiges Kom
binationsſpiel vor das zu zwei ſchönen Toren durch Schmidt und
Rehn führte Die Angriffe Dresdens zerſchellten an der ſchier
unüberwindlichen halliſchen Hintermannſchaft in der vor allem
Schulz glänzte Nach dem Wechſeln hatte der Sportverein eine
Schwächeperiode Und als gar Schulz in der 60 Minute einen
leichten Ball paſſieren ließ wurde die Mannſchaft kopflos Das
nutzte Dresden aus und ſicherte ſich einen Vorſprung der nicht
wieder aufzuholen war Gegen Schluß wurde 98 wieder beſſer
ahne aber den Ausgleich zu erzwingen zumal verſchiedene ſchöne
Sachen knapp daneben gingen

Handel Gewerbe und verkehr
WinterhallKonzern

Zur Frage der Konzentration der Kaliinduſtrie
Die Abſchlüſſe der zum Wintershall Konzern gehörenden

Unternehmungen für 1919 werden nunmehr veröffentlicht Bei der
Kaligewerkſchaft Wintershall in Heringen Werra betrugen in
dem Geſchäftsjahr 1919 die Einnahmen 11 589 628 Mark i V
2870 186 Mk Bruttogewinn und 1 917 400 Mk Einnahmen aus
Beteiligungen Nach Abzug des Verluſtvortrages von 1572 595
Mark aus dem Vorjahre 1 316 176 Mk Geſchäftsunkoſten Steuern
und ſonſtige Abgaben 152 086 Mk Geſchäftsunkoſten 1 147 245
Mark Zinſen und Anleihedienſt 3 806 510 Mk Zinſen Disagio
Steuern und Reparaturen werden 1 072 680 1 000 000 Mk zu
Abſchreibungen verwandt dem Wohlfahrtsfonds 500 000 0 Mk
überwieſen 5 950 9000 1 468 000 Mk für Ausbeuten bereitgeſtellt
und 30 034 Mark neu vorgetragen Jn der Bilanz werden laufende
Verbindlichkeiten mit 15 581 235 Mk und befriſtete Verbindlich
keiten mit 44 335 929 Mk Kreditoren 33 713 701 Mk anderer
ſeits Schuldner mit 31 682 350 9 243 197 Mk und Beſtände an
Betriebsſtoffen mit 2 606 962 Mk Rohſalz und Fabrikatebeſtände
mit 1409 013 Mk Materialienbeſtände 605 630 Mk aufgeführt
Jn dem Geſchäftsbericht heißt es u Das deutſche Kalimonopol
iſt durchbrochen Nach dem Urteil Sachverſtändiger ſind in Spanien
beachtenswerte Kalifunde gemacht Die deutſche Kaliinduſtrie
muß deshalb bei ihrer Abſatz und Preispolitik andere Wege
gehen als bisher Um den Verbrauch von Kaliſalzen im Jn
und Ausland zu heben müſſen die Kalipreiſe der Leiſtungsfähigkeit
der Landwirtſchaft eines jeden einzelnen Landes und ſeiner ganzen
Finanzkraft angepaßt werden Um dieſes zu ermöglichen iſt eine
Herabdrückung der Selbſtkoſten erforderlich die aber nur durch eine
Konzentration der Kalierzeugung auf die mit höchſter Wirtſchaft
lichkeit arbeitenden Werke erreicht werden kann Mehr als in
jeder anderen deutſchen Jnduſtrie bedingt die Verſchiedenartigkeit
der Kaliwerke eine Konzentration der Erzeugung Es gibt Werke
mit mächtigen flachgelagerten re und hochprozentigen

aVorkommen die infolge dieſer Ei it ſehr geringen Selbſt
koſten abgebaut kön rke dagegen haben ſteil
aufgerichtete perfa men dienoch geringprozentig ſind u e n für den Abbau
erfordern Weitere r ede liegen in der fabrikatoriſchen Ver
arbeitungsmöglichkeit der Hieraus exgibt ſich von der
Natur aus daß die Se 5 ren inzelnen Werken ſowohl
in Rohſalzen als auch n außerordentlich verſchiedenſind ieſe Erkenntnis hat dazu geführt dem Reichskalirat vor

zuſchlagen den Kaliwerten auf lange Jahre hinaus geſetzliche

S Vereinsvertreter und die ſich

wieder aufgebeſſertſt

Beteiligungsziffern zuzuweiſen wodurch es unrentabel arbeitenden
Werken auch betriebstechniſch ermöglicht wird für die Dauer der
Einſchätzungsperiode ihren geſetzlichen Lieferanſpruch im Wege

re Vereinbarung auf die am wirtſchaftlichſten arbeitenden
erke zu übertragen Findet dieſer Vorſchlag die Zuſtimmung des

Reichskalirats und der Geſetzgebung dann wird ſich zweifelsfrei
die erforderliche Konzentration der Kalierzeugung von ſelbſt voll
ziehen ohne daß der Reichskalirat Veranlaſſung hat von der ihm
geſetzlich zugeſprochenen Befugnis der zwangsweiſen Stillegung
von Kaliwerken Gebrauch zu machen Gehen mit der Konzen
tration der Kalierzeugung ſchließlich noch eine Senkung der Preiſe
für Betriebsſtoffe und für alle Lebensbedarfsartikel ſowie eine
Steigerung der Arbeitsleiſtungen Hand in Hand dann wird die
deutſche Kaliinduſtrie lebensfähig bleiben Die völlig unüber
ſichtlichen Verhältniſſe machen jede Vorausſage über die Aus
ſichten des laufenden Geſchäſftsjahres illuſoriſch Augenblicklich iſt
der Auftragseingang ſehr ſpärlich wodurch die Werke gezwungen
ſind auf Lager zu arbeiten um Betriebseinſchränkungen und
Arbeiterentlaſſungen zu vermeiden Der Wintershall Konzern
lieferte im Jahre 1919 1,656,401 Ztr 0O gleich rund 20 Tau
ſendſtel des Geſamtabſatzes des Kaliſyndikats Zur Steuerung der
Kohlennot wurde das Braunkohlenbergwerk Glimmerode zu
Heſſiſch Lichtenau und die Majorität des Braunkohlenbergwerkes
Bransrade am Meißner erworben Zurzeit umfaßt der Winters
hall Konzern insgeſamt 28 Kaligewerkſchaften mit zuſammen
130 4600 Tauſendſtel Beteiligungsziffern und die beiden vorge
nannten Braunkohlenbergwerke Es wird vorgeſchlagen aus dem
Erträgnis für Wohlfahrtszwecke im Jntereſſe der Arbeiter und
Angeſtellten ſeitens der einzelnen Konzernwerke insgeſamt
3 096 977 Mark bereit zu ſtellen die bei den einzelnen Abſchlüſſen
unter Wohlfahrtsfonds in Erſcheinung treten

Gewerkſchaft Heringen in Heringen Werra
Den Einnahmen in Höhe von 1 519 849 i V 923 671 Mk ſtehen
28 000 156 232 Mk Generalunkoſten 21600 37 800 Mk Zinſen
gegenüber Nach 349 400 129 639 Mk Abſchreibungen und 75 000
0 Mk Ueberweiſungen an den Wohlfahrtsfonds werden eine

Million Mark 800 000 Mk für Ausbeuten bereit geſtellt und
45 849 Mk neu vorgetragen Die Geſamtabſatzbeteiligung war
während des laufenden Jahres an die Gewerkſchaft Wintershall
übertragen

Gewerkſchaft Herfa Die Gewerkſchaft ſchließt das
Geſchäftsjahr 1919 nach 183 384 i V 189 095 Mk Abſchreibungen
mit einem Verluſtvortrag von 1 295 625 406 393 Mk ab Auf
Grund des im Prozeß gegen den Steuerfiskus ergangenen Land
gerichtsurteils ſind die unter dem 31 Dezember 1918 auf Ge
winn und Verluſtkonto verbuchten Zuſchußbeträge von 1 450 000
Mark auf Kapitalkonto zurückgebucht worden

Gewerkſchaft Neurode Nach 183 384 i V 189 095
Mark Abſchreibungen und Rückbuchung der am 21 12 19 vom
Kapitalkonto abgeſchriebenen Zubuße von 1 450 000 Mk ergibt
ſich ein Verluſtvortrag von 1 295 625 406 393 Mk

G Bismarckshall Die Einnahmen in 1919 be
trugen 4 459 565 Mk i V 1906 237 Mk Betriebsüberſchuß
Generalunkoſten Steuern uſw erforderten 326 508 257 678 Mk
Zinſen und Anleihedienſt 305 276 803 855 Mk Nach Zuführung
der dem Reſervefonds in den Jahren 1914 bis 1916 entnommenen
Beträge von 1025 663 Mk 250 000 0 Mk Ueberweiſung an
den Wohlfahrtsfonds und 2 507 886 741 212 Mk Abſchreibungen
verbleibt ein Gewinn von 44 232 101 182 Mk der wiederum dem
Reſervefonds zugeführt wird

Gewerkſchaft Gebra Aus dem Rohüberſchuß von
1828 994 i V 661 205 Mk verbleibt nach Abzug von 421 245
Mark Verluſtvortrag aus dem Vorjahre und 159 880 157 617 Mk
Abſchreibungen ein Gewinn von 1 117 368 Mk

Gewerkſchaft Lohra Aus 909 525 i V 521 205 Mk
Rohüberſchuß verbleibt nach 141 894 151 746 Mk Abſchreibungen
ein Gewin von 430 360 Mk 337 371 Mk Verluſt

Gewerkſchaft Hüpſtedt Aus 1 161739 Mk i V
1087 821 Mk Einnahmen ergibt ſich nach Abzug der Unkoſten
Zinſen uſw 178 030 202 062 Mk Abſchreibungen und Ueber
weiſung von 50 000 0 Mk an den Wohlfahrtsfonds ein Gewinn

von 720 728 777 541 Mk Verluſt der auf neue Rechnung vor
getragen wird

Gewerkſchaft Beberſtedt Aus den Einnahmen von
1684 208 Mk werden nach Deckung des Verluſtvortrages aus 1918
von 439 473 Mk 158 260 Mk Abſchreibungen und Ueberweiſung
von 50 000 Mk zum Wohlfahrtsfonds 750 992 Mk Gewinn auf
neue Rechnung vorgetragen

Gewerkſchaft Felſenfeſt Das Geſchäftsjahr 1919
ſchließt nach 205 126 i V 211 084 Mk Abſchreibungen mit einem
Gewinn von 725 245 Mk 671 560 Mk Verluſt ab der auf neue
Rechnung vorgetragen wird

Gewerkſchaft Johannashall Nach Deckung des
Verluſtes von 101607 Mk aus 1918 706 522 322 594 Mk Ab
ſchreibungen Bereitſtellung von 250 000 0 Mk für Wohlfahrts
zwecke ſollen 1500 000 Mk an Ausbeuten bezahlt werden

Börſen Stimmungsbild
Berlin 23 Aug Die in Oberſchleſien eingetretene ver

hältnismäßige Beruhigung verfehlte auch ihre Wirkung auf die
Börſe nicht und die Spekulation zeigte ſich heute von ziemlicher
Unternehmungsluſt Aehnlich wie am Sonnabend die Ware an
den Markt geworfen worden war erfolgten heute unmittelbar
unter dem Eindruck der günſtigen Auffaſſung der Dinge die
Rückkäufe ſo daß ſich Beſſerungen bis zu 20 Proz für die markt
gängigſten oberſchleſiſchen und rheiniſchen Papiere zeigte Bei
Laurahütte und Bochumer Gußſtahl ſtellte ſich der Gewinn ſogar
auf 30 Proz Außerdem wurden in Thale Gebr Böhler und
Deutſche Waffen die Ankäufe wie es ſchon in den letzten Tagen
zu beobachten war fortgeſetzt die dieſen Papieren zu weiteren
änſehnlichen Steigerungen verhalfen Auch für chemiſche Elektro
und Kaliaktien war die Haltung infolge von Rückläufen ausge
ſprochen feſt bei Kursbeſſerungen bis zu 8 Proz Weſteregeln
Alkali lagen ſogar um 30 Proz höher Die ausländiſchen De
viſenpreiſe zeigten nach anfänglicher mäßiger Befeſtigung Nei
güng zu Rückgängen und dies führte nach einer anfänglich feſten
Eröffnung r Valutapapiere zu entſprechenden Rückgängen
namentlich bei Kanada Bankaktien und Deutſche Rentenwerke
veränderten ihren Kursſtand nur geringfügig Mexikaner bröckel
ten leicht ab Die feſte Grundſtimmung erhielt ſich auch weiterhin

Deviſenkurſe
Berlin 23 Auguſt

Die amtlichen Notierungen für telegraphiiche Aus ahlungen
ich an der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Marb
wie folgt

Heu e GeſternGeld Brief Geld Brief
Amſterdam Rotterdam 1658 30 1661,70 1663,0 1666,70
Brüſſel Antwerpen 388,60 8384,40 883,60 884,40Chriſtiania 7358,25 1 740,75 749,25 750,75
Kopenhagen 744,26 745,756 749,25 750,75Stockholm 1039 00 1041,00 1038 00 1041,00
Helſingfors 157,30 657,70 158,30 188,70
glien 233,75 23425 232 75 2383,25ondon 183,80 184,20 183,80 184,20New York 60,82 50 92 51 871 51 67Pauis 363,60 364,40 359,60 360 40Schweiz 8346,65 343 36 836,65 838 35Spanien 764 26 766 78 749,25 750,75Wien S n 3337 3772 22 21,28chOeſt abgeſt 22 0 22,40Prag r 82 271 82 47 82,00 82,2020,28 20 27 2122 2128

Bulgarien s
Produktenbericht

Berlin 23 Aug Am Hafermarkt iſt das Geſchäft nur noch
ganz geringfügig bei wenig veränderten Preiſen Jn Mais ſind
die Umſätze eingeſtellt worden dagegen ſtellen ſich die Preiſe für
Reis weſentlich höher ebenfalls wurden die Preiſe für Oelſaaten

Für Raps wurden 256 bis 257 bezahlt
Erbſen in kleineren Sorten für Speiſezwecke viel angeboten

n

und über 140 ſind dafür meiſt nicht zu erzielen Für Futter
ſtoffe aller Art beſteht ziewliche Nachfrage Die Heupreiſe ſind
etwas niedriger dagegen für Stroh gut gehalten bei andauernder

Nachfrage Wetter bedeckt uBerlin 23 Aug Amtliche Notizen Preis für 1000
Kilogramm inländ Hafer loko ab Speicher frei Wagen 2620
a ab Bahn 2580 2600 ſofortige Abladung ab Ablade
tation Tendenz behauptet

Weitere Dezentraliſation des Ein und Ausfuhrbewilligungs
weſens Die im Verfolg der weiteren Dezentraliſierung des Ein
und Ausfuhrbewilligungsweſens in Stuttgart für die Gebiete
Bayern ohne Pfalsz Württemberg und Baden errichtete Neben
ſtelle der Reichsſtelle für Textilwirtſchaft hat jetzt wie die Textil
Woche erfährt ihre Tätigkeit aufgenommen Damit gehen die
Befugniſſe der örtlichen Delegierten des Reichskommiſſars für
Ein und Ausfuhrbewilligung in München Stuttgart und Karls
ruhe auf dem Textilgebiet in vollem Umfange auf dieſe Neben
ſtelle über Soweit Firmen oder Antragſteller ihren Sitz in
Bayern ohne die Pfalz Württemberg und Baden haben haben
ſie daher künftig ihre Anträge auf Erteilung von Ein und Aus
fuhrbewilligungen ſowie alle hierauf ſich beziehenden Anfragen
unmittelbar an die Reichsſtelle für tipir hof Auslands
abteilung Nebenſtelle Stuttgart Königſtr 33 zu r chten

Die ermähigte Tabakſteuer bleibt noch bis 1 April 1921 in
Kraft Um falſchen Anſchauungen vorzubeugen ſei hervorgehoben
daß in letzter Zeit keine neue Ermäßigung der Tabakſteuer ſtatt
gefunden hat es iſt alſo keine Veränderung gegenüber den bis
hrigen Verhältniſſen eingetreten wie manche Leſer aus unſerer
neulichen Notiz irrigerweiſe entnommen haben

Eine Submiſſionsblüte Für Brückenbauten im nördlichen
Rheinland die ſeitens der Eiſenbahnverwaltung ausgeführt
werden ſollen wurden von 21 Unternehmern Preisangebote ein
geholt Obwohl die Firmen über Art und Größe der auszuführen
den Arbeiten genau durch Ortsbeſichtigung aufgeklärt waren er
gab ſich bei den Angeboten ein kaum für möglich zu haltender
Unterſchied Das billigſte Angebot lautete auf 1931 305,50 Mk
das höchſte auf 9 090 492,50 Mk

Gewerkſchaft Neuſtaßfurt und Neuſtaßfurt II Dsa zweite
Vierteljahr 1920 ergab einſchließlich 14 754 055 Beſtand aus
dem vorausgegangenen Vierteljahr einen Ueberſchuß von 17 489 586
Mark Nach Abzug von 3 312 833 Ausbeute verbleiben
14 064 053 M Beſtand

Commerz und PrivatBank Hamburg Berlin Das Jnſtitu
eröffnet am 1 Oktober in Danzig eine Filiale

Berger äörsevom 23 Hugust 1920
Telegramm

Deutsche Werte Chem Griesheim 805 oo
a Disch Schatzsch Chem Hevden 325 0073 50 Consolidation Schalk 687,09
5 Ditsch Reichsanl 7955 CröllwitzerPapierfbk 278,00

a W 68 s Daimler Motoren 204,50S 5900 Deutsche Luxemburg 308,00m s 1 50 r an 866 00Preuß Konso gesellschafts o 9735 Ddeuteche Hravi 900
h 53 90 Deutsche Gasglühl 4800,004 h Charl Stadtanl Deutsche Kali 424,0089/99 91 25 Deutsche Waffen und
490 Magdb Stadtanl Mun9100 Donnersmarckhütte 415,0049Sächs Neulandsch Döring Lehrmann 188,75

bitte 100 50 Dürrkoppwerk 464,5040 Preuß Centr Bod t Engelhardt Brauerei 257,00Pidbi 95,80 Elberfelder Farben 397,00Preuß Hyp BKk Felten Guillaume 414,00Pfäpf 1911 97,75 r 197,75Dess Gas Obli 99,00 ebhar 2 iz esanerGas O Gebhard König 253,50
Gelsenkirchen Berg 304,00Ausländ Werte Glauziger Zuckerfbk 472,60

e ODesterr Rronen Hallesche Maschfbk 516,00rente 22,40 Hann Masch 375,00o Ungar Goldrente 88,40 r
m u Kronen 26 ,00 Hirsch Kupfer 312,00

t r h 22355jan oesch Eisen u Stah 422,00kisenbahn Aktien Hohenlohe Werke 229,75
Halberst Blankenb 71,00 Humboldt Masch 179,75
Halle Hettstedter Ise Berghau 419,00Schantungbahn 8681,00 Kahla Porzellan 420,00Ig Lokal Str 94,00 Kaliw Hschersleben 410,00Gr Berl Str 128,75 Körbisd Zucker Hkt
Magdeburger Str B 151,00 Kyffhäuserhütte 198,50
Prinz Hieinrich B 480,00 Lahmeyer Co 186,50

e mer 570,00aurahütte 845,00Sohiffahrts Aktiem Linke Hofmann 408,00
tlampg Paketiahrt 17925 P Tee eLothringer Hütte 319,00Hambg Südamerika 2868,00 Mannesmannröhren 42 o

Nordd LIovyvd 161,00 I Eis zOberggnt 3 2409,75
in o Caro Hag 261,00Bank Aktien do Kokswerke 405,00

Bank i Thür 157,00 Orenstein Koppel 277,20
Berl Handelsges 204,00 Phönix Berg 444 00Commerz Diskonto Rhein Metall Vorz 289,00bank 159,75 Rhein Stahlwaren 363 00Darmstädter Bank 142,00 Riebeck Montan 377,00
Dessauische Landes Rombecher Hütten 289,75bank Rositzer Braunk 390,00Deutsche Bank 268,50 bositzer Zucker 20,00Diskonto Comm 198,00 Sangerhäuser Masch 41 00
Dresdner Bank 162,25 Hugoschneider G 241,00Leipzig Credit Anst 152,25 Schuckert Co 202,00
Mitteld Kreditbank 141,60 Siemens Halske 249,75
Mitteld Privatbank 152,00 Stettiner Cham 308,00Nationalbank 148,60 Steitiner Vulkan 248,25
Oesterr Kredit 75,87 Sollberger Zinkh 3820,00Reichsbank 146,62 Srals Spielkarten 868,00Thale Eisenhütte 675,00industrie Aktien Triptis Porzellan 24160
Schultheiss Brauerei 250,20 n e r 2kt i Anilin Ver Gier eiler a is ooAllgem Elektr Ges 282,50 11920Ammendorfer Po Wegelin Hübner 174,00pierſabrik 640 ,00 Wer
Anhalter Kohlenw 299,00 e rauh f 7Annaberger Steingut 8370,00 re er 7535,00
Badische Anilin 460,00 Wrede Mälrerei 880,00Bergmann Elekt Akt 2383,60 Zeitzrer Masch 159 75
Berl Masch Bau 274 10 Zellstoſt Walihot 524,00
Bismarckhütte 638 00 Otavi Minen 320,90Bochumer fGußstanl 480,00 r 1 792,05
Chem Fabr Buckau l 8395,00

Tendenz fa k

Leipziger Börse
Leipzig den 23 August 1920

Hallesche Zucker Raffinerie 270,00
Leipziger Malzfabrik Schkeuditz 140,090
Landwirtsch Masch Zimmermann Halle 166,00
Mansfelder Gewerkschaft 42580,00
Portland Zementfabrik Halle 159,50Prehlitzer Braunkohlen 1450,00Priorit

v e 8 neVerantwortlich f d

Eugen
Martin
Karl Baer
Saale Zeitung m
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polit Teil Guſtav Jacob Margella
ſür den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel

Brinkmann für Feuilleton
Feuchtwanger

ür den Anzeigenteil
b Halleruckerei Otto Hendel
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Sport uſw
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